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Jeans Jojo 

 
  

Allgemeines 
 

 

JoJo ist eine sehr schmale und figurbetonte Skinny Jeans, die du als lange, knielange oder kurze 
Hose nähen kannst. Die lange Variante hat eine überlänge, da sie unten einen breiten Umschlag hat 
oder etwas gerafft wird. Möchtest du die Hose in normaler Länge nähen, kürze sie am Saum einfach 
an der entsprechenden Markierung. Alternativ hast du die Möglichkeit die lange Variante der Jeans 
im Used Look zu gestalten. Die Einsätze für den Used Look kannst du auf Wunsch auch mit einem 
Bieseneinsatz hinterlegen.  
Weiterhin hast du die Wahl zwischen zwei verschiedenen Bundvarianten (Formbund oder Bündchen) 
und normalen Taschen oder Fake-Eingriffen.  
 
Bevor du anfängst, würde ich dir empfehlen, die Anleitung einmal komplett zu lesen. 
Einige Fragen klären sich dann oft schon von alleine. Solltest du dennoch 
Fragen haben, schreib mir eine Nachricht bei 

Facebook: www.facebook.com/MirisNähchaos 
 

 

 

Größe / Passform 
  

 

Jedes Kind ist ein Individuum, sowohl in seinem Wesen als auch in seinen Proportionen.  
Um eine gute Passform zu erhalten, solltest du dein Kind oder das Kind, welches du benähen 
möchtest vorher ausmessen und die Größe mit Hilfe der Größentabelle wählen. Die Hose sitzt 
körpernah, für einen lockeren Sitz schneide einfach eine Größe größer zu. Behalte aber die normale 
Länge bei. 
Wähle die Hosengröße nach Oberschenkelweite und verlängere/ kürze falls nötig zu der Größe, die 
der Innenbeinlänge deines Kindes entspricht (siehe Skizze Größenanpassung). Die 
Oberschenkelweite des Kindes sollte kleiner sein als das Oberschenkelmaß der fertigen Hose.  
Sollte die Taille nicht zu der Größe des Oberschenkelumfanges passen, kannst du den Schnitt 
anpassen, indem du die Schrittnaht der gemessenen Größe mit der Oberschenkellinie der 
tatsächlichen Größe verbindest (siehe Skizze Schrittanpassung). Aber mehr als eine Größe nach 
oben/unten solltest du hier nicht angleichen! Und vergiss nicht, dass die Hose noch über die Hüfte 
kommen muss. Um ganz sicher zu gehen, solltest du den Hüftumfang deines Kindes ausmessen. Er 
darf nur minimal kleiner sein als das Taillenmaß der Hose. 
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Jeans Jojo 

  
Maßtabelle 
 
Größe / 
Maße in 
cm 

Taille Innenbeinlänge 
Oberschenkelweite 
(2cm unter der Kreuznaht 
gemessen) 

Länge 
Gummiband 
(Höhe minimal kleiner als 
der Bund) 

Stoff-verbrauch 
(Lange Jeans) 

86 48,1 29,2 31,1 44,5 60 

92 49,8 36,5 32,3 47,0 65 

98 51,1 40,5 33,1 49,5 70 

104 52,4 44,4 34,0 51,0 75 

110 53,7 48,3 34,8 52,0 80 

116 55,0 52,2 35,6 53,0 80 

122 57,1 56,1 37,0 54,5 85 

128 59,3 60,0 38,4 56,0 90 

134 61,4 63,9 39,8 57,0 95 

140 63,5 67,3 41,2 60,0 100 

146 65,7 70,2 42,6 61,0 105 

152 67,8 73,6 44,0 62,0 110 

 
Die angegebenen Werte sind Maße des fertigen Kleidungsstücks!  
Die Angaben für den Stoffverbrauch sind Richtwerte. Der Stoffverbrauch ist auf eine Stoffbreite von 
140cm ausgelegt. Bitte achte bei gemusterten Stoffen auf die Ausrichtung des Musters (der 
Stoffverbrauch kann hier höher sein). 
Da alle Gummibänder unterschiedlich gedehnt werden können, ist es sinnvoll die Länge des 
Gummibandes am Kind auszumessen. Falls das nicht möglich ist findest du in der Tabelle die Länge 
der Gummibänder für die einzelnen Größen. Dieses sind aber lediglich errechnete 
Durchschnittswerte.   

 

Schnittmuster / Material   

Achte beim Druck des Schnittmusters unbedingt auf deine Druckeinstellungen! 
Wähle in deinen Druckeinstellungen „tatsächliche Größe“ ohne Anpassungen und „automatische 
Ausrichtung“ des Formates (Hoch- und Querformat). 
Zur Kontrolle befindet sich auf der Seite 1 im Schnittmuster ein 
Kontrollkästchen von 5x5cm. Miss dieses nach und ändere gegebenenfalls deine 
Druckereinstellungen. 
 
Sollte soweit alles stimmen, klebe die Blätter laut übersichtsplan zusammen. 
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Jeans Jojo 

 Am besten benutzt du zum Nähen der Jeans eine normale Nähmaschine und eventuell eine 
Overlock-Maschine. Bei richtigem Jeansstoff mit Stretchanteil empfehle ich alles mit einem 
Geradstich zusammen zu nähen. Danach versäuberst du die Naht mit einem Pseudo-Overlock-Stich 
oder die Overlock-Maschine. Bis auf die Außenbeinnaht wird zum Schluss alles doppelt oder mit der 
Zwillingsnadel (genaueres siehe Anleitung) abgesteppt. Bei Jeansjersey benutzt du am besten einen 
dehnbaren Stich (z.B. Pseudo-Overlock-Stich oder Overlock-Maschine).   
 
Die Jeans kann aus gut dehnbaren Jeansstoffen genäht werden. Im Probenähen hat sich gezeigt,  
dass die Jeansstoffe, die nur Baumwolle und Elasthan (ohne Polyester) enthalten, am besten geeignet 
sind. Die Hosenstoffe müssen sich bei einer ungedehnten Länge von 10cm auf 12-13cm dehnen 
lassen. Alternativ geht auch Jeansjersey. Hierfür musst du die Jeans eventuell 1 Nummer schmaler 
zuschneiden. 
 
Weiterhin benötigst du entweder Bündchenware für die Bündchenvariante oder du nähst die Jeans 
mit einem Formbund. Für beide Varianten benötigst du ein 3-4cm breites Gummiband. Das 
Gummiband sollte etwas schmaler sein, als die fertige Höhe deines Bundes.  
 
Optional kannst du am Bauchbündchen ösen und Kordeln verwenden. Bedenke aber, dass du die 

Positionen der ösen mit Vlies (z.b. S320) verstärken musst. Dies verhindert ein späteres Ausreißen der 

ösen.  
 
Achtung: Ich möchte darauf hinweisen, dass bei Verwendung von Kordeln oder 
ähnlichem, besonders bei kleineren Kindern Strangulationsgefahr besteht!!! 

 
 
 


